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1. Berichte 

• Mitgliederversammlung 
Die erste Mitgliederversammlung des ZEE ist am 18. November 2008 
geplant. Die Tagesordnung beinhaltet u.a. einen ausführlichen Bericht, 
Aussprache zum Bericht und Wahlen. 

• Beirat 
Für den Beirat konnten bisher Herr Daschner, Herr Kohler (dena), Herr 
Luther, Herr Salvamoser und Herr Ernst  Ulrich von Weizsäcker gewonnen 
werden. Die erste Beiratssitzung wird am 6.Februar 2009 stattfinden.  

• Umweltpreis der DBU für Prof. Weizsäcker 
Herr Ernst  Ulrich von Weizsäcker wird von der Deutschen Bundesstiftung 
Umwelt geehrt, weil er „seit Jahrzehnten hervorragende Überzeugungsarbeit 
weltweit für nachhaltiges Wirtschaften in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft 
leistet“. Die Preisverleihung findet am 26.Oktober 2008 in Rostock statt. 

• 365 Orte im Land der Ideen 
Die Solar-Uni, das ZEE, die Nachhaltige Uni und Freiburger Schulen haben 
sich am 4.Juni mit einem Tag der offenen Tür in der Aula/Prometheushalle 
des KG I der Öffentlichkeit präsentiert.  

• Samstags-Uni 
Auf Grund des großen Erfolgs und entsprechender Nachfrage wurden die 
Vorträge der Samstags-Uni des Studium Generale in Zusammenarbeit mit 
der Volkshochschule und dem ZEE nun in einer Ausgabe der Freiburger 
Universitätsblätter veröffentlicht (Heft 180, 8 Euro, Bestellung per Mail an 
simone.schmidle@zee.uni-freiburg.de ) 

 
2. Lehre 

• Studiengang „Renewable Energy Management“ (REM) 

1. Zum Zulassungsschluss 15.Mai erhielten wir 74 Bewerbungen aus 30
Ländern. Die Auswahlkommission wählte davon die besten 38
BewerberInnen aus, die aus 20 Ländern kommen.  

2. Zum Beginn des Studiengangs am 20.Oktober 2008 werden 28 
Studierende aus 16 Ländern erwartet. Der Frauenanteil liegt bei 22%. 
Am 16. und 17.Oktober 2008 werden zwei Einführungstage die 
Studierenden mit der Universität, der Fakultät und dem ZEE bekannt 
machen (Programm siehe Anlage).  

3. Akkreditierung bei ACQUIN: zum 1.September 2008 wurde die 
Selbstdokumentation eingereicht. Mit einem Vor-Ort-Besuch der 
Gutachter ist im November/Dezember zu rechnen. Die Akkreditierung 
kann ggf. im Februar/März 2009 erteilt werden. 
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3. Forschung 

• Graduiertenkolleg in Kooperation mit der Hochschule Offenburg, nach 
ersten Informationen der DFG mit guten Erfolgschancen. Ein Vorantrag 
zur Finanzierung der Antragsstellung wurde von der Freiburger 
Wissenschaftlichen Gesellschaft genehmigt. Im November ist ein Treffen 
zur Ausarbeitung des Konzepts/Antrags geplant. 

• Forschungsantrag beim Wettbewerb „Energieeffiziente Stadt“ des 
BMBF: „Masterplan energieeffizientes Freiburg – innovativ, dynamisch, 
kooperativ“ von Stadt Freiburg, badenova, Fraunhofer ISE und ZEE. 

• Mitwirkung am Antrag „Zentrum für Interaktive Werkstoffe und 
bioinspirierte Technologien (ZIT)“ auf die Ausschreibung „Einrichtung 
Materialwissenschaftlicher Zentren in Baden-Württemberg – MAT-ZE 
BW“ im Rahmen der „Zukunftsoffensive Baden-Württemberg IV –
Innovation und Exzellenz“ 

 
• Projekte des ZEE:  

1.)„EE-Regionen: Sozialökologie der Selbstversorgung“ Das Projekt 
befasst sich mit der Erarbeitung von Erfolgsbedingungen von Konzepten 
zur vollständigen Energieversorgung (Strom und Wärme) von 
Kommunen und Regionen auf der Basis erneuerbarer Energien und wir 
von Fr. Dr. Chantal Ruppert geleitet. Schwerpunkt der Untersuchung 
bildet die Bioenergie. Weitere Informationen: http://www.ee-regionen.de 

2.) Klinergie 2020 - Energieeffizienz und Erneuerbare Energien in 
den deutschen Kliniken Die Stiftung Viamedica führt in 
Zusammenarbeit mit dem ZEE  eine Informationskampagne mit 
folgenden Zielen durch: 
-  Senkung der Betriebskosten  
-  Einsparung von Energie 
-  Optimierung der Energieeffizienz 
-  Vermeidung von CO2 
-  Einsatz erneuerbarer Energien 
 

4. Stellenausschreibung 

Wissenschaftl. Mitarbeiter/-in (Lecturer/Researcher) in Management/ 
Economics of Renewable Energy (siehe http://snipurl.com/45dbb )  
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5. Termine/ Veranstaltungen 

• 16./ 23. Oktober, 6./13. November 2008: Freiburg Nachhaltige Stadt 
Veranstaltungsreihe von Architekturforum Freiburg e.V., Architekten-
kammer Baden-Württemberg Kammergruppe Freiburg, Beton Marketing 
Süd GmbH in Zusammenarbeit mit dem ZEE (siehe www.architekturforum-
freiburg.de/index.php) 

• 20.Oktober 2008: Beginn Studiengang REM 

• 21. Oktober 2008 Symposium „A Solar World For All“ im 
Konzerthaus Freiburg – ZEE als Mitveranstalter  

•  6./7. November 2008: Internationale Klimakonferenz im Konzerthaus 
Freiburg: Sicherheitsbedrohung Klimawandel (siehe www.freiburg-
konferenz.de ) 

• 18.November 2008 – 18:00 Uhr: ZEE-Mitgliederversammlung  

• 6. Februar 2009 – 10:00 Uhr: ZEE-Beiratssitzung 
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Anlage:  
Programm Einführungsveranstaltung MSc REM 

   
   
   
   

Introductory Days REM Thursday 16th + Friday 17th Oct. 
 

 

Thursday, 16th October 2008  

(Herderbau, Tennenbacher Straße 4,79106 Freiburg,2nd floor, Room 200)  

Time Presentation 
10:15 am Introduction Studiendekan Prof. Fink und ZEE Direktor Prof. Oesten 
10:30 am Presentation of the ZEE and the its partners  
11:00 am Presentation REM  
11:15 am Coffee Break 
11:30 am Introduction Campus Online 
12:30 pm Introduction to examination related procedures  
1 pm Lunch break: Mensa Institutsviertel 
  
2.30 pm – 
5.30 pm 

Individual Consultation  

7 pm „Welcoming Party“ with advisory board, board of directors and 
lecturers  

 
 
Friday, 17th October 2008  

(First Rektorat, Fahnenbergplatz, then KGI, HS 1098, Platz der Universität 3) 

Time Presentation 
9:15 am Rectorate (student’s office, International Office)  
10:15 am Presentation Faculty (HS 1098) 
10:30 am Presentation University (HS 1098) 
11:15 am Introduction Studentenwerk (HS 1098) 
12:00 noon Lunch break: Mensa Rempartstraße 

 
2:00 – 4:00 
pm 

Scenic Walk from the old part of town  and its university buildings to 
the Schlossberg  

 
 


